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Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Coburg (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)

TSV 1860 Bad Rodach IV : TSV Untersiemau IV 
Mittwoch, 02.03.2022, 20:00 Uhr

Veth in Gala-Form

Was war das für ein Match: Mit 9:7 in den Spielen und 36:28 in den Sätzen gewannen die Akteure
vom TSV 1860 Bad Rodach IV ihr Heimspiel in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Coburg
(Bayerischer TTV - Oberfranken-West) gegen den TSV Untersiemau IV. 3 Stunden lang wurde am
Mittwoch mitgefiebert, ehe das Doppel Müller / Büttner den Sieg im entscheidenden Moment
verbuchte. Die Heimmannschaft profitierte auch davon, dass die Gäste in ihrem 6. Saisonspiel mit 3
Ersatzspielern antreten mussten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Es dauerte eine Weile, bis Müller / Büttner den Fünf-Satz-Sieg gegen Kirsch / Pechtold
unter Dach und Fach hatten. Das war nichts für schwache Nerven. An diesem Tag war es wirklich
nur ein Quäntchen Glück, was den Ausschlag in diesem Spiel gab, denn jeder der 5 Sätze endete
mit nur 2 Punkten Unterschied, so auch der Entscheidungssatz. Bei der 1:3-Niederlage gegen
Schönfeld / Krajewski hatten Kuhn / Gottwald nur im ersten Satz eine Chance. Beim wenig später
folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Beining / Thörmer zeigten Veth / Orru indes ihren Kontrahenten
die Grenzen auf. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Ein Satz reichte nicht, weshalb Klaus Kuhn die Partie gegen Wilfried Schönfeld letztlich
mit 1:3 verlor. Passende spielerische Mittel hatte Peter Müller indessen letztlich an der Hand, um
Andrea Kirsch zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Kurz später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. 11:6, 8:11, 7:11, 11:5, 11:13 hieß es am
Schluss, als Hubert Büttner und Rainer Pechtold am Tisch die Klingen kreuzten. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Pechtold mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Bei seiner
0:3-Niederlage gegen Steffen Krajewski wurden daraufhin Max Jürgen Gottwald unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Kurz musste er zittern, aber letztlich war Arthur Veth beim 11:7, 11:5, 7:11, 11:8 gegen Benjamin
Thörmer doch überlegen. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Mit 11:5,
11:8, 4:11, 11:8 siegte wenig später Elio Orru gegen Jeremias Beining und gab dabei nur einen Satz
ab. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TSV 1860 Bad Rodach IV und TSV
Untersiemau IV in die Box. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Andrea Kirsch war dann der
Gastgeber Klaus Kuhn. Einen Zähler für das Team verpasste Peter Müller bei der umkämpften
Niederlage im fünften Satz gegen Wilfried Schönfeld. Überzeugend war indes der 3:0-Erfolg von
Hubert Büttner gegen Steffen Krajewski. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein
7:5. 9:11, 11:6, 7:11, 11:7, 9:11 hieß es indessen am Schluss des nächsten Spiels, als Max Jürgen
Gottwald und Rainer Pechtold am Tisch die Schläger kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus
knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Das war nichts für schwache Nerven.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Pechtold mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Nicht einen Satzgewinn überließ Arthur Veth seinem
Gegner Jeremias Beining beim sicheren 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Elio Orru bei seiner 1:3-Niederlage
von Benjamin Thörmer dann doch niedergerungen worden. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel war die
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Spannung nun zu greifen. Müller / Büttner konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und
ließen Schönfeld / Krajewski beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Ein umkämpfter Teamerfolg
für den TSV 1860 Bad Rodach IV war unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV 1860 Bad Rodach IV nun ein Punktekonto von 9:9 Punkten
auf, während der TSV Untersiemau IV vor dem nächsten Spiel, das am 03.03.2022 gegen den TSV
Gemünda ansteht, 2:10 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV 1860 Bad Rodach IV
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 18.03.2022 gegen den TSV Gemünda.

 Statistik:
 TSV 1860 Bad Rodach IV

Doppel: Müller / Büttner 2:0, Kuhn / Gottwald 0:1, Veth / Orru 1:0 
Einzel: K. Kuhn 1:1, P. Müller 1:1, H. Büttner 1:1, M. Gottwald 0:2, A. Veth 2:0, E. Orru 1:1 

 TSV Untersiemau IV
Doppel: Schönfeld / Krajewski 1:1, Kirsch / Pechtold 0:1, Beining / Thörmer 0:1 
Einzel: A. Kirsch 0:2, W. Schönfeld 2:0, S. Krajewski 1:1, R. Pechtold 2:0, J. Beining 0:2, B. Thörmer
1:1


